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Berufswahlevent feiert Jubiläum
Am 16. und 17. November findet in der Flumserei der zehnte Berufswahlevent statt. Neben der Ausstellung wird 
eine Spezialveranstaltung zum Jubiläum durchgeführt. 

Flums.– Der Berufswahlevent in Flums 
hat sich etabliert. Die Räumlichkeiten 
der Flumserei in Flums werden an 
zwei Tagen im November wiederum 
zur Berufsschau. Von den über 50 
Lehrfirmen werden rund 80 verschie­
dene Lehrberufe vorgestellt. Lernende 
zeigen ihre Tätigkeiten, und Berufsbild­
ner informieren über die Ausbildung. 
Vor Ort sind auch die Kantonsschule 
und weitere Institutionen. Für Schüle­
rinnen und Schüler werden Lernende 
und Berufsbildner am Freitag zum 
Thema «Tipps aus erster Hand» von 
ihren Erfahrungen berichten. Diese In­
puts finden beim Eintreffen von neuen 
Schulklassen statt.

Das Jubiläum «10 Jahre Sarganser-
länder Berufswahlevent» wird am Frei­
tagabend gefeiert. Um 16 Uhr beginnt 
der Anlass mit einem Input von Ler­
nenden sowie dem Rundgang durch 
die Ausstellung. Die Pioniere der Start­
phase des Berufswahlevents werden 
um 17.15 Uhr geehrt. Regierungsrätin 
Heidi Hanselmann hält das Festreferat. 
Das Jugendtheater des Alten Kino 
Mels, unter der Leitung von Romy For­

lin, führt Szenen rund um die Berufs­
wahl auf. 

Am Samstag um 10 Uhr wird die El­
tern-Infoveranstaltung zum Thema 
«Jugendliche in der Berufswelt» durch­
geführt. Lernende, Berufsbildner und 
die Berufsberatung zeigen die verschie­
denen Aspekte einer guten Vorberei­
tung auf. Die Szenen des Jugendthea­
ters werden hier ebenfalls gezeigt. 
Die Trägerschaft des 10.  Sarganserlän-
der Berufswahlevents bilden der Indu­
strieverbund Cobinet AG, Flums, die 
Gewerbevereine Sarganserland und 
die Berufs- und Laufbahnberatung Sar­
ganserland. Offen ist der Anlass am 
Freitag, 16. November, von 8.30 bis 12 
Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr. Am 
Samstag,17. November, ist die Ausstel­
lung von 8.30 bis 13 Uhr geöffnet. Ein 
Café lädt zu interessanten Begegnun­
gen, spannenden Kontakten und Ge­
sprächen. Mehr Infos dazu gibt es bei 
der Berufs- und Laufbahnberatung 
Sarganserland info.blbsarganserland@
sg.ch oder Telefon 058 229 86 86. 

www.berufswahlevent.ch 
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Erklärungen aus erster Hand: Am Berufwahlevent bringen Lernende und Berufsbildner den 
Interessierten ihren Job näher.� Pressebild

Turnerische 
Zeitreise
Walenstadt.– Die Turnfamilie freut sich 
am Samstag, 17. November, zum 
Chränzli in der Mehrzweckhalle am 
See begrüssen zu dürfen. Unter dem 
Motto «Evolution – vom Affen bis zu 
Facebook» präsentieren die Aktivtur­
nerinnen und Aktivturner ihr Können. 
Auch der Nachwuchs brennt darauf, 
dem Publikum zeigen zu dürfen, was 
er einstudiert hat. Bereits am Vor­
abend, am Freitag, 16. November, steht 
die Bar nach der geschlossenen Haupt­
probe ab 23 Uhr offen. Am Samstag 
steht um 14 Uhr die Kindervorführung 
auf dem Programm. Die eigentliche 
Turnerunterhaltung beginnt am Sams­
tag um 20 Uhr. Türöffnung ist jeweils 
eine Stunde früher. Auf die Gäste war­
tet eine Tombola mit tollen Preisen. 

Der Vorverkauf startet am Samstag, 
20. Oktober, und wird durch den Turn­
verein durchgeführt. Der Stand ist von 
9 bis 13 Uhr besetzt und befindet sich 
an der Bahnhofstrasse 8 in Walenstadt 
(interwal GmbH). An den darauffolgen­
den drei Samstagen können zur glei­
chen Zeit und am gleichen Ort eben­
falls Tickets erworben werden. Für die 
Nachmittagsvorstellung kann nicht re­
serviert werden. Am Nachmittag sind 
Kinder bis 14 Jahre gratis. (pd)

Kampf ums 
schönste Rind
Valens.– Am kommenden Samstag, 
20. Oktober, wird der Viehzuchtverein 
Valens-Vasön auf dem Schauplatz Va­
lens die 43. Gemeindeviehschau und 
anschliessend die 16. Rinderchampion­
wahl Sarganserland durchführen. Das 
Schaukomitee unter der Leitung von 
Ruedi Thomann wird unterstützt von 
Frauen des örtlichen Bäuerinnenver­
eins und weiteren Freiwilligen. Beginn 
ist um 10 Uhr. Die Wahl der schönsten 
Kuh, der Miss Valens sowie des Cham­
pionrindes Valens findet um 11.30 Uhr 
statt. Ab 12 Uhr werden die Toprinder 
aufgeführt. Von diesem Zeitpunkt weg 
können im Wettbüro Tipps zur Cham­
pionrindwahl abgegeben werden. Die 
Wahl des schönsten Sarganserländer 
Rindes beginnt um 14 Uhr.

Während der ganzen Schaudauer 
wird ein Bauernmarkt stattfinden und 
die Kinder können sich auf einer Hüpf­
burg vergnügen. Abends um 19.30 Uhr 
wird an der Burachilbi im Festzelt die 
Preisverteilung durchgeführt. Musika­
lisch begleitet wird die Chilbi vom Ein­
heimischen Ueli Kühne. (pd) 

Bildbearbeitung 
mit Gimp
Sargans.– Das «IT Forum Heidiland» 
bietet morgen Mittwoch 17. Oktober, 
den Workshop «Bildbearbeitung mit 
Gimp 2.8» an. Er findet von 18.30 bis 
21 Uhr im Hotel Post mit dem eige­
nen Laptop statt. Gimp 2.8 sollte ins­
talliert sein. Anmeldung unter www.
itfh.ch oder per E-Mail hp.aker 
mann@itfh.ch. (pd)

Ab übermorgen Donners­
tag wird der Coop Mels 
Dorf in neuem Licht er­
strahlen. Während der 
vergangenen fünf Wo­

chen ist die Filiale an der Sarganser-
strasse 1 nicht nur optisch umgebaut, 
sondern auch neu konzeptioniert wor­
den. Dieses neue Konzept schaffe – mit 
viel Holz, echten Backsteinmauern 
und warmer Beleuchtung – «ein Am­
biente, das Marktstimmung aufkom­
men lässt», heisst es in einer Medien­
mitteilung von der Schweizer Detail­

handelskette Coop. «Die optimierte 
Anordnung und Nutzung der Regale 
und Vitrinen hat zudem Platz für zu­
sätzliche Artikel geschaffen», erklärt 
zudem Geschäftsführerin Elisabeth 
Ackermann.

Frisch und biologisch
Als Beispiele erwähnt Ackermann Fer­
tiggerichte, Spezialitäten aus Südost­
europa und Käse, die in «ihrem» Laden 
täglich frisch vom Laib geschnitten 
und abgepackt werden. Der eigentliche 
Schwerpunkt des erweiterten Sorti­
ments liege aber, so die stellvertreten­
de Geschäftsführerin Sarina Montigel, 
auf den Frischprodukten und einer 
ausgewogenen Bio-Palette. «Zu letzte­

rer zählt im weitesten Sinn auch unse­
re Auswahl an Naturkosmetik», er­
gänzt Ackermann – die im Übrigen 
sichtlich stolz aufs breite Angebot der 
Weinabteilung ist: «Hier sind mit rund 
250 Weinen, Champagnern und ande­
ren Schaumweinen alle renommierten 
Anbaugebiete der Welt vertreten.»

Hoher Einkaufskomfort
Der Kundschaft stehen rund um den 
Laden 67 öffentliche Parkplätze zur 
Verfügung. An zwei Self-Checkout-Kas­
sen kann man seine Einkäufe selbst 

scannen. Ausserdem wurde eine Ab­
holstation für Onlineshops der Coop-
Gruppe eingerichtet. «Coop installiert 
bei Neubauten und Modernisierungen 
von Supermärkten standardmässig 
Kühlanlagen mit dem umweltneutra­
len, klimaschonenden Kältemittel CO₂ 
und stromsparende LED-Leuchten», 
gibt sich die Detailhandelskette in 
ihrer Medienmitteilung umweltbe­
wusst. In den Coop Mels Dorf sei darü­
ber hinaus eine neue Heizungsanlage 
eingebaut. Diese wiederum wurde 
über das Fernwärmenetz an die Holz­

schnitzelfeuerung der Ortsgemeinde 
angeschlossen.

Coop offeriert dem Klientel von 
übermorgen Donnerstag, bis Samstag, 
18. bis 20. Oktober, zehnfache Super­
punkte auf alle Einkäufe. Es gelten die 
üblichen Ausnahmen. An allen Eröff­
nungstagen werden ab 10 Uhr Olma-
Bratwürste vom Grill angeboten. Und 
die Kinder dürfen sich auf bunte Ballo­
ne freuen. Die Öffnungszeiten des er­
neuerten Coop in Mels Dorf sind von 
Montag bis Freitag von 8 bis 19 Uhr 
und am Samstag von 8 bis 17 Uhr. (pd)

Melser Coop jetzt  
noch vielseitiger
In den letzten fünf Wochen hat Coop den Melser Dorfladen neu gestaltet.  
Übermorgen Donnerstag wird er wiedereröffnet. Mit neuem Konzept  
und vielen Vorteilen für die Kunden. 

Neue Ära: Geschäftsführerin Elisabeth Ackermann (rechts) und ihre Stellvertreterin Sarina Montigel freuen sich auf den «Neustart»  
der Coop-Filiale in Mels. � Pressebild

«Die optimierte 
Anordnung und 
Nutzung der Regale 
und Vitrinen hat 
Platz für zusätzliche 
Artikel geschaffen.»
Elisabeth Ackermann 
Geschäftsführerin Coop Mels Dorf


